Erſcheint Montag, Dienstag, Donnerstag und Sonnabend 

und koſtet vierzehntägig ins Haus 1,25 Zloty. Betriebs⸗ 

ſtörungen begründen keinerlei Anſpruch auf Nuckerſtattung 
des Bezugspreiſes 


Einzige älteſte und geleſenſte Zeitung 
von Laurahütte⸗Siemianowitz 
mit wöchentlicher Unterhaltungsbeilage. 


Laulabatte⸗Siemianowitzer Zeitung 


Anzeigenpreiſe: Die 8⸗geſpaltene mm⸗3Zl. für Polniſch⸗ 
Oberſchl. 12 Gr., für Polen 15 Gr. die 3⸗geſpaltene mm⸗l. 
im Reklameteil für Poln.⸗Oberſchl. ou Gr., für Polen 80 Gr. 
Bei gerichtl. Beitreibung iR jede Ermäßtgung ausgeſchloſſen 


Geſchäftsſtelle: Siemianowice (Slaskie), ulica Bytomska (Beuthenerſtraße) 2 


Fernſprecher Nr. 501 


Fernſprecher Nr. 501 


Ar. 94 


Dienstag, den 18. Inni 1929 


47. Jahrgang 


Abſchluß in Madrid 


Direkte Verhandlungen über die Liquidationen — Entgegenkommen Polens — Ent- 
ſcheidung auf der Sepkemberkagung — Strefemann gegen die polniſche Propaganda 


Madrid. Ueber die am Sonnabend zwiſchen der deutſchen 
polniſchen Abordnung zuſtande getommene Einigung 
in die Liqnidation des dentſchen Grnudbeſitzes 
Yen, die in Form eines Berichtes des Berichterftätters> 
alters Abatſchi, vom Völterbundsrat ein ſt im mig 
angenommen wurde, wird ſeitens der deutſchen Abordnung fol: 
a erklärt: Die Einigung bedentet, daß nunmehr unmittel⸗ 
Vor Verhandlungen zwiſchen den beiden Regierungen unter dern 
eines nentralen Vermittlers ſtattfinden werden. Der 

vom Volterbundsrat angenommene Bericht ſtellt ausdrücklich feſt, 
der Berichterſtatter anf der Septembertagnng des 
Rates bereits einen Bericht über den Verlauf der deutſch⸗pol 
niſchen Verhandlungen abgeben muß, ſo daß ſich hierans eine 
gie Zwangsiage für beſchleunigte Verhandlungen ergibt. 
hente erzielte Verſtändigung iſt bedentſam und bes 


In der öffentlichen Ratsſitzung nahm Dr. Streſemann 
noch einmal das Wort. Er wandte ſich gegen die fortgeſetzte 
polniſche Propaganda in Madrid und gegen die As 
ipı.iung Zaleskis wegen der Oppelner Vorgänge. Ein derartiges 
Verhalten ſei außerordentlich zu bedauern, beſonders in 
einem jo gaſtfreien Lande wie Spanien. Bei einem 60⸗Milliouen⸗ 
Volk ſeien derartige Vorfälle unvermeidlich. Die deutſche 
Regierung habe ſofort alle erfordert en Maßnahmen ergriffen, 
die Schuldigen beſtraft und den Polizeipräſidenten entlaſſen 
Er müſſe jedoch dringend darum bitten, daß die Erörterung über 
dieſe Frage erſt beginne, wenn das Ergebnis der gerichtlichen 
Unterſuchung feſtſtehe. 

Von deutſcher Seite wird dazu darauf hingewieſen, daß die 
pol niſche amtliche Preſſe in den letzten Tagen in unerhört ſchar⸗ 
fer Weiſe gegen Deutſchland gehetzt habe. Es handelt ſich hierbei 


und 


4 gend, da in dem Bericht des Völterbundstates die offenſichtlich um einc Volksverhetzung allerſchlimmſter Art. gegen 
pe Wünſche bezüglich der vorläufigen Regelung | dic von deutſcher Seite mit aller Entſchiedenheit Stellung ge: 
gehalten worden sind. nommen werden muß. Von den amtlichen deutſchen 
Stellen in Warſchau iſt während der Madrider Rats⸗ 
N Die Schlußſitzung tagung ausdrücklich auf dieſe Form der polniſchen Hetze 

Madrid. Die Natstagung it am Sonnabend nachmitlag | gegen Deutſchland hingewieſen worden. 


ae einer Anſprache des Ratspräſidenten, des Bolſchafters 
Sdarſchi, apgeſchlollen worden, in der der Präsident im [leski auf die Erklärung Streſemanns ein und betonte, daß 
Aamen des Rates der ſpaniſchen Regierung den Dank für ihre | er zu Verhandlungen bereit jei, 

reundſchaft aussprach. — 


Das Kompromiß in der Enteignungsfrage 


Madrid. Die für Sonnabend Vormittag urſprünglich auf | vou ihm bezeichneten nentralen Perſönlichkeit. Vorausſichtlich 
11 Uhr angeſetzte Sitzung des Völkerbnndsrates konnte orſt um wird hierfür der gegenwärtige Präfident der deutſch⸗polniſchen 
14 Uhr beginnen, da vorher wechſelvolle und ſchwierige geheime Gemiſchten Schiedsgerichtskommiſſion auserſehen werden. 
handlungen zwiſchen Dr. Streſemann und dem polniſchen Punkt 2. Der Vertreter hat nicht die Beſugniſſe eines 
"henminifter unter Hinzuziehung des Generalſekretärs des Böl⸗ Schiedsrichters. Die deulſche Regierung behalt ſich, wenn das 
lerbundes nnd der Minderheitenreferenten ſtattfanden. Im anch uicht ausdrücklich erklärt wird, völlige Freiheit vor, jeder: 
Haufe dieſer Verhandlungen ijt endlich folgende Einigung zu» | zeit von ſich aus den Internationalen Haager Gerichtshof anzu: 
unde gekommen, die vom Völterbundsrat einſtimmig angenom⸗ rufen. 
worden iſt: Punit 3. Die polniſche Regierung verpflichtet ih, in den⸗ 
piii nit 1. Die dentſche und die polniſche Negiernng ver⸗ jenigen Fällen, wo die Staatsangehörigkeit eines Enteigneten 
der dn ſich, unverzüglich direkte Verhandlungen über die Frage einwandsfrei als polniſche Staatsangehörigreit feſtgeſtellt wird, 
= Liquidation des dentſchen Eigentums in Polen anfzuneh. den Enteigneten wiedee in ſein bisheriges Eigentum zurückzu⸗ 
— und zwar unter Führung des gegenwärtigen Präfidenten verſetzen. 
Volkerbundskates, Botſchafters WWatſchi, oder einer anderen 


Wo wird die „Weltbank“ errichtet? 


Bom Dawesplun zum Poungplan 


In der Schlußſitzung ging der polniſche Außenminiſter Z = 


Paris, ; i ; e 8 a 
wird Zur Ueberleitung vom Dawes⸗ zum Youngplan ] ſich, wie u. a. auch der halbamtliche „Excelſior“ annimmt, wahr⸗ 
9 Men dan des Poungberichtes ein Ausſchuß gebildet wer⸗ ſcheinlich in Baden-Baden nach dem 15. Auguſt zur Bildung und 


endgültigen Annahme des Poungplanes verſammeln und jein 
Inkrafttreten, ferner den Bankſitz und verſchiedene andere Fragen. 
die die Befugniſſe der techniſchen Ausſchüſſe überſchreiten, feſtzu⸗ 
ſetzen. Wenn im Laufe der zweiten Auguſthälfte die Einigung 
erfolgt, wird die Bank für internationale Zahlun⸗ 
gen am 1. September ihre Arbeiten aufnehmen 
können. Die in Genf zur Völkerbundstagung anweſenden 
Außenminiſter werden dann die. der Rheinlandräumung 
geltenden Fragen zu löſen haben. . 


zweiten ehe! mit ſeinem Zuſammentritt früheſtens in der 
Interna „Inlihälfte. Der Organiſationsausſchuß für die 
treten N Bank dürfte etwa gegen den 25. Jul! zuſammen⸗ 
Regierun en I des Bankſitzes unterliegt der En iſcheidung der 
ziehen 5 - Sranfreih und Belgien würden Brüſſel vor⸗ 
Lon d e Deutſchen fordern Amſter dam, die Engländer 
Die ON, während die Ameritaner ſich für Baſel aussprechen. 
aun Konſerenz wird etwa 14 Tage dauern. Nach Auf⸗ 
ung eines vollſtändigen Entwurfes könnte dann die 
Elomaren-Ronfezenz beginnen. Die Regierungsführer werden 


Ein ſpaniſch-fraroftedee Freundſchafts⸗ 
ertrag 

Paris. Der franzoſiſche Aukenminifter Briand hat 
ſeinen Anfenthalt in Madrid dazu benutzt, um mit der ſpaniſchen 
Regierung über einen allgemeinen fran zöſiſch⸗ſpaniſchen 
Freundſchaftsvertrag zu verhandeln. Die Anterzeich⸗ 
nung des Vertrages wird bereits in wenigen Tagen erfolgen. 
Unterzeichnen wird für die ſpaniſche Regierung der ſpauiſche Bot⸗ 
ſchafter in Paris, Oninones de Leon, der an dem Zuſtaudekom⸗ 
men des Vertrages tatkräftig mitgearbeitet hat. 


mipufammentceffen Dr. Streſemanus 
Macdonald und Jasper in Paris? 
. Faris. Das „Journal“ glaubt zu wiſſen, daß anläßlich 
Life et Dr. Streſemanns in Paris auch der eng: 
Mein iniſterpräſident Macdonald und der belgiſche 
. niſterpräſident Jaſper am Donnerstag nach Paris kom⸗ 
Bei. würden, um dort gemeinſam mit Dr. Streſemann und 
N Beſprechungen über den Zuſammentritt der inter⸗ 
er nationalen Konferenz abzuhalten. 


Bor einem polniſchen Ozeanfing 


von Rom aus General Boots geſtorben 
Iii Mailand. In den nächſten Tagen ſtarten zwei polniſche Berlin. Nach einer Meldung Berliner Blätter aus 
jeger zum Ozeanflug von Rom nach New Pork. Sie London iſt der frühere General der Heilsarmee, William 


Berben ha eines italieniſchen Caproni⸗Apparates bedienen. 

a Qurzeit in Italien weilende Primas von Polen, Kardi⸗ 

ie Hlond, hat fih zum Flughafen von Daltedo bei Mai: 
MB begeben, um das Flugzeug zu ſegnen. a 


Boots, der einen beftigen Rückfall ſeiner Krankheit erlitt. 
am Sonntag abend geſtorben. 


— — 


Woldemaras über Deutſchland 
und Polen 


Kowno. Die mit allgemeiner Spannung erwartete Partei⸗ 
konſerenz der in Litauen uneingeſchränkt herrſchenden Tautinin⸗ 
kai fand am Sonntag ſtatt. Soweit bekannt wird, iſt die Bil⸗ 
dung eines litauiſchen Nationalrates verhandelt werben, ber 
nach faſchiſtiſchem Muſter aufgezogen werden und geſetzgebende 
Gewalt haben ſoll. Man geht wohl nicht fehl in der Annahme, 
daß dadurch die Partei der Tautininlai mehr Einfluß auf die 
litauiſche Regierung gewinnen will, der ſich bisher ausſchließlich 
in den Händen Woldemaras befand. 

Moldemaras ſprach über innen⸗ und außenpolitiſche Fragen. 
Er begrüßte den Ausfall der Wahlen in England, weil er zur 
Feſeigung der allgemeinen Lage in Europa deitragen werde. 
Vor allem ſei der polniſche Einfluß im Völkerbund dadurch 
geſchwächt worden. Bisher hätten Frankreich und England auf 
Seiten Polens geſtanden, das ſich nun nur noch auf Frankreich 
ſtützen würde. Damit ſet die Möglichkeit gegeben, daß Litauen 
das Wilnagebiet etappenweiſe wiedergewinne. Anf die poln iſch⸗ 
litaniſchen Beziehungen eingehend / erklärte Woldemaras, Polen 
plane, Litauen von innen heraus zu ſprengen. Die in letzter 
Zeit in Litauen vorgekommenen Terrorakte legten ein bered⸗ 
tes Zeugnis für die Tätigkeit der Polen ab. Er werde eine 
Denkſchrift über die polniſchen Umtriebe in Litauen an den Völ⸗ 
kerbund richten. Weiter ſprach der Miniſterpräſident über die 
Beziehungen Litauens zu Deutſchland, die durch den Abſchluß 
einer Reihe von Verträgen günſtig geworden ſeien. Der Mini⸗ 
ſterpräſident unterſtrich dabei beſonders, daß Deutſchland durch 
den Abſchluß des Grenz vertrages endgültig auf das Memesge⸗ 
biet verzichtet habe. Dieſe Tatſache wurde da zu beitragen daß 
fih die deulſch⸗litauiſchen Beziehungen noch nicht weiter feſtigen 
würden. Da Deutſchland immer größeren Einfluß in Europa 
gewinne, ſei es von Wichtigkeit, daß die deutſch⸗litauiſchen Be⸗ 
ziehungen durch die abgeſchloſſenen Verträge getlärt worden 
ſeien. 


Profeffor Dr. h. c. Sohurey 
ein Führer auf dem Gebiete der deutſchen Heimatpft 
vollendet am 19. Juni das 70. Lebensjahr. Seine bo 
wertigen Arbeiten zur Erforſchung deutſchen Volkstums in 


Sagen und Liedern haben ihren Niederſchlag in zahlreh en 


v 
u - 


Laurahütte u. Umgebung 


Grubenunfall. 


Am Eonnubend mittags wurde auf dem Baingowſchacht bei 
Siemianowitz det Füller Ludwig Pien aus Siemianomig von 
nachfallenden Kohlen derartig unglücklich getroffen. daß er einen 
Schlüſſelbeinbruch und ſchwere Verletzungen am Kopfe erlitt. 
Er wurde in das Xnappſchaftslazarett Siemianowitz eingeliefert. 


Liſten der landwirtſchaftlichen Unfallverſicherung. 

In der Zeit tom 17. bis 30. Juni liegen im Zimmer 19 
der Gemeinde Stemlanowitz Liſten der landwirtſchaftlichen Un: 
fallverficherung zur öffentlichen Einſicht aus. Reklamationen 
gegen die Eiuſchätzung können innerhalb 14 Tagen, gerechnet 
vom 30. Juni bei der Verſicherungsanſtalt in Königshütte (od- 
dziat rolniczy] eingelegt werden. Gegen dieſen Beſcheid iſt 
während der Zeitdauer von weiteren 4 Wochen vom Tage der 
ablehnenden Eniſcheidung, Rekurs bei der Oberlandesberufungs⸗ 
inſtanz in Myslowiß möglich. Alle Einſprüche können nur von 
jedem Einzelverſicherten erfolgen. Sammeleinſprüche von meh⸗ 
reren Verſicherten find unzuläſſig. Ferner kann nur gegen rech⸗ 
neriſche Fehler, ſowie gegen ungerechtfertigte Erfaſſung des Ein⸗ 
ſchätzungsobjektes Einſpruch eingelegt werden. Die Rekluma⸗ 
tionszeit unterbricht die Zahlungsverpflichtung nicht. 

Die Zahlungen haben bis zum 30. Juni an die Gemeinde⸗ 
kaſſe zu erfolgen, widrigenfalls zwangsweiſe Vollſtreckung auf 
Rechnung des Verſicherungsnehmers erfolgt. 

In der Gemeinde Michaltowitz liegen gleichnamige Liſten 
nom 5. bis 28. Juni im Zimmer 5, von 9—12 Uhr vormittags, 
aus. 

Neiſeerlebniſſe, 

:5: Ein Urlauber aus Domb verlebte in Geſellſchaft eines 
Fräuleins aus Siemianowitz in einem der dortigen Nachrkaf⸗ 
fees einen luſtigen Abend. Plötzlich verſchwand das Fräulein 
und mit ihr ein Geldbetrag von 150 31. Der Polizei gelang 
die Ermittelung der Täterin. 

In Begleitung einer Freundin begab ſich ein Herr aus Kats 
towitz nach Siemianowitz zu einem Tanz, nachdem man im 
Trocadero bereits gezecht hatte. Am Morgen fand ſich der 
Außenſeiter im Chaufſeegraben bei Alfredſchacht liegend, aller: 
dings ohne Mantel, ohne Aktentaſche und ohne Geld. Auch in 
dieſem Falle ift die Täterin feſtgeſtellt. 


Ein Freiſpruch nach 2 Jahren. 

8 Vor 2 Jahren wurden in Siemianowitz die polniſchen 
Rektoren M., H. und F. plötzlich ihres Amtes enthoben und 
zur Dispofition geiteit. Gleichzeitig wurde auch das Diſzipli⸗ 
en N eingeleitet, auf Antrag der 3 Herren aber vor⸗ 
laufig eingeſtellt, bis das gerichtliche Urteil in dieſer Angelegen⸗ 
heit gefällt wird. Den drei Beſchuldigten wurde zur Laſt ge⸗ 
legt, mit dem Gelde, welches zur Speiſung armer Schulkinder 
beſtimmt war, nicht korrekt umgegangen zu ſein. Sie haben 
augeblich nicht belieferte Rechnungen für Milch und Semmeln 
quittiert und das Geld anderweitig verwendet. Mit dieſer An⸗ 
gelegenheit beſchaftigte ſich am Freitag die Strafkammer des 
3. Senats in Kattowitz Nach S ſtündiger Verhandlung brach 
die Anklage an dem Scheitern der Zeugenausſagen zuſammen 
und io wurden alle 3 freigeſprochen. Die Angelegenheit dürfte 
noch ein Nachspiel haben, da ein Zeuge unter Eid ausjagte, von 
einer prominenten amtlichen Perſönlichkeit unter Androhung der 
Verhaftung gezwungen worden zu fein, das Beweismaterial ge⸗ 
gen die Beklagten zu liefern. Die 3 Rektoren dürften nach den 
Ferien wieder in ihre Stellungen einrücken. 


Alter Turnverein. 


Auf die heut, Montag, abends 8 Uhr, im Vereinslokal ſtatt⸗ 
findende Monatsverſammlung des alten Turnvereins wird noch 
einmal beſonders aufmerkſam gemacht. Um zahlreiches Erſchei⸗ 


nen wird gebeten. 
Diebftahl. 


:5: Dem Vekturanten Branntwein Paul aus Siemianowitz 
wurden an feiner Arbeitsitelle ſämtliche Dokumente wie Mili⸗ 
tärpaß. Trauſchein, Monatskarte ulm, geſtohlen. Der Dieb iſt 


nicht geſtellt. 
Kinonachricht. 

s- Ein ſelten ſchöner Sport» und SGeſellſchaftsfilm mit 
ipannender abenteuerlicher Handlung, betitelt „Hazard“ läuft 
nebſt einem luſtigen Beiprogramm von Dienstag bis Donnerstag 
in den hieſigen Kammerlichtſpielen. Siehe heutiges Inſerat! 


Gottesdienitorönung: 


Katholiſche Pfarrkirche Siemianowitz. 
Dienstag, den 18. Juni 1929. 
1. hl. Meſſe für verſt. Konſt. Vogel, Sohn Robert, Tochter 
Agnes und Verwandtſchaft. 


Hummer -Lichtspiele 


Ab Dienstag bis Donnerstag 
Ein felten ſchöner Sport⸗ 
und Geſellſchaftsfilm 


Hazard 


(Vollblut) 
Der Film mit ſpannender abenteuerlicher 
Handlung, ein Film der feſſelt und packt. 


Hierzu: 


Ein luſtiges Beiprogramm. 


Wir bitten unsere werten Leser 


Inserate 


in der Geschäftsstelle möglichst 
rechtzeitig aufzugeben. 


große 


Spiel und Sport 


Sport vom Sonntag 


Landesligaſpiele. 
1. F. C. Kattowiß — Czarni Lemberg 0:6 (0:6). 

Eine kaum denkbare, aber dafür empfindlichere Niederlage 
mußte der 1. F. C. am geſtrigen Sonntag auf eigenem Platze 
hinnehmen. Czarni war die ganze Spielzeit hindurch überlegen 
und die ganze 1. F. C.⸗Manuſchaft ſpielte gung kataſtrophal. Die 
Tore für den Sieger erzielten Naſtulla 4, Kawa und Wisniemski 
je 1. 

Pogon Lemberg — Ruch Bismarckhütte 3:4 (1:3). 

Einen ſchonen Sieg errang Ruch in Lemberg, mobet die 

Mannſchaft 70 Minuten ohne den verletzten Gonſior ſpielen 


mußte Die ganze Mannſchaft führte ein ſchönes und mit großer 


Ambition ausgerragenes Spiel vor, wobei dem Sturm das 
grote Lob gehört. Die Tore für Ruch erzielten: Sobotta 2, 


5 und Froſt je 1. Für Pogon ſkorten Szabakiewicz und 
Hanke. 

Warſzawianka — Legia Warſchau 1:1 

Cracovia — Garbarnia Krakau 3:0 

L. K. S. Lodz — Touriſten Lodz 2:1 

Warta Poſen — Wisla Krakau 5:9 (0:0). 

Spiele um die Meiſterſchaft der A⸗Klaſſe. 
Kolejowy Kattowitz — K. S. Domb 5:1 (1:1). 

Einen großen Sieg konnte Kolejowy über den mit großer 
Ambition kämpfenden Spitzenreiter feiern. In der eriten Halb⸗ 
zeit ſah man ein ausgeglichenes Spiel, nach der Pauſe ließ Domb 


dagegen ſtark nach und Kolejowy kommt in volle Fahrt und 
kann durch 4 Tore den Sieg ſicherſtellen. Das Spiel ſelbſt 


wurde ſehr jharj durchgeführt Kolejowy Reſ. — Domb Rei. 1:0. 

Naprzod Zalenze 0 Myslowitz 0:1, Naprzod Reſ. — 
06 Rei. 2:3. 

Polizei Kattowiß — 06 Zalenze 1:3 

Sportfreunde Königshütte — Kreſy Königshütte 1:2 

B⸗Liga. 

22 Eichenau — Skonsk Laurahütte 1:1 

K. S. 20 Rybnik — 09 Myslowitz 3:2 

Sileſia Paruſchowitz — 20 Kattowitz 0:0 

Zgoda Bielſchowitz — 1. K. S. Tornomitz 2:3 

Odra Scharley — K. S. Chorzow 3:3 

W. K. S Tarnowitz — Orkan Wielka Dombrowka 4:1 

Slovian Bogutſchütz — Kosciuſzko Schoppinitz 3:2. 

* 


Oberſchleſiſche Leichtathletitmeiſterſchaften. 

Die diesjährigen Leichtathletikmeiſterſchaften, welche am 
Son nabend und Sonntag im Königshutter Stadion ausgetragen 
wurden, und an welchen über 120 Sportler und Sportlerinnen 
teilnahmen, zeigten große Fortſchritte in der oberſchleſiſchen 
Leichtathletik, was man auch aus den fünf neuen Bezirksrekorden 
erſehen kann. Die Kampfe ſelbſt ſtanden auf einem hohen Ni⸗ 
veau. Auch die Organiſation war gut. Die einzelnen Ergeb⸗ 
niſſe waren folgende: 

Sportler. (1. Tag). 

Im 190 Meter⸗Vorlauf ſiegten im 1. Mitas (Polizei) 12 
Sek., im 2. Czyz (Rosdzin) 12 Sek. im 3. Banaſzak (Skla.) 
12,2 Sek. Im 200 Meter⸗Hurbenlauf ſiegre programmäßig Mar- 
kicfka Polizei in 648. Im 200 Meterlauf wurden zwei Vor⸗ 
läufe durck gefüßhr! Den erften gewann Lippich (06 Zal.) in 94,6 
Sek., den 2 Pommkol (Naprzod Lipine) 25 Sek. 800 Meter: 1. 
Rzepus (Stadion) 258 Min., 2. Kocur (Rosdzin), 3. Zylka 
(Sokol Königshütte); 5000 Meter: 1. Nowara [Kalejowy Katto⸗ 
witz) 1636 Min. 2. Grzeſik (Stadion) 10 Meter zurück, 3. Wenzel 
(Rolejomy); 400 Metervorlauf: Lippich (06 Zalenge) 55,2 Sek.: 
Kugelſtoßen: 1. Banaſzak (Skla.) 12,09 Meter (neuer Rekord), 2. 
Zajuſz (Studion) 11,54 Meter, 3. Graniczuy (Polizei) 11,28 
Meter; Kugelſtoßen beidarmig: 1. Zajuſz (Stadion) 20,62 Meter 
(neuer Nekord), 2. Banaſzak (Skla.) 20,52 Meter, 3. Kieroth 
(Skla.) 19,91 Meter. 

Sportlerinnen. 

In den 200 Metervorläufen gewann den 1. Orlowska (Sole: 
jowy) in 38,4 Sek., den 2. Czaja [Stla.) 28,4 Sek. 80 Meter 
Hürden: 1. Rakoczy (Rosdzin) 15,1 Sek., 2. Nowak (Sbla.), 3. 
Marokini (Skla.); 100 Meterlauf: 1. Breuer (Rosdzin] 13,4 Sek., 


2. Czaja (Sin). 3. Bialas (Rosdzin]; Kugelſtoßen: 1. Blaſzezyk 

(Sokol Kattowitz) 8,24 Meter, 2. Sollorz (Stadion) 8.14 Meter, 

3. Lubkowitz (06 Zalenze) 7,79 Meter; Kugelſtoßen berdarmig: 1. 

Blaſzezyk (Sokol Kattowitz) 14,88 Meter neuer Rekord), 2. 

Sollorz (Stadion) 14,74 Meter, 3. Lubkowicz (06) 13,74 Meter. 
Sportler. (2. Tag). 

100 Meter⸗Finale: 1. Czyz [Rosdzin) 11,2 Sek. (neuer Res 
ford), 2. Müller (06 Zalenze) 11,3 Sek., 3. Elpel (05); 400 
Meter⸗Hürden⸗Finale: 1. Rzepus (Stadion) 63,2, 2 Markieſka 
(Polizei), 3. Kremecki (Stadion); 200 Meter⸗Finale: 1. Elpe l 
06 Zulenze) 24 Sek., 2. Zielinski Eichenau), 3. Fronzkowiak. 
(Stadion); Weitſprung 1. Zielinski (22 Eichenau) 6.43 Meter, . 
Pitra (Powſt. Schwientochlowitz), 3. Kamieniecki (Skla.); 10 000. 
Meterlauf: 1. Nowara (Kolejowy) 36,29 Min., 2. Sittko (Ros⸗ 
dzin), 3. Kotas (Sokol); 400 Meter⸗Finale: 1. Rzepus Stadion) 
54 Sek., 2. Mitas (Polizei), 3. Lippich (06 Zalenze): 4400 
Meter⸗Staſette: 1. Stadion Königshütte in Beſetzung: Fronz⸗ 
kowiak, Kocold, Grzeſik und Nrzepus. Zeit 3,53 Min., 2. K. S. 
Rosdzin; Hochſprung: 1. Zweigel (06 Zalenze) 1,65 Meter, 2 
Chmiel (Sokol) 1,60 Meter, 3. Pitra 1.60 Meter; 1500 Meter: 
1. Zylka (Sokol Königshütte) 4.23,8 Min., 2. Kocur (Rosdzin)⸗ 
3. Kocold (Stadion); Stabhochſprung: 1. Gilewski 3.30 Meter, 
2. Pitra Schwientochlowitz) 3,20 Meter, 3. iCeslineki (Stadion) 
3.20 Meter; 44100 Meter⸗Stafette: 1. 06 Zalenze 47 Sek., 2. 
Ros dzin, 3. Polizei Kattowitz. In den Vorläufen erzielte die 
06⸗Stafette eine beſſere Zeit. 110 Meter⸗Hürden: 1. Latka (Ros. 
dzin) 19 Sek., 2. Markiefka (Polizet), 3. Schneider (66 Zalenze);- 


Diskuswerfen: 1. Rogowski (22 Eichenau) 34. Meter, 2. Ma⸗ 
jorczyk (Stadion) 34,12 Meter, 3. Banaſzak 33,38 Meter: Diss 
kus beidarmig: 1. Majorczyk (Stadion) 60,27 Meier. 2. Ro⸗ 


gowski [Eichenau] 57,17 Meter, 3. Nieſyn (Stadron) 53,14 Meter. 
Sportlerinnen. - 

Hochſprung: 1. Stella (Skla.) 1.30 Meter, 2. Czaja (Skla.) 
125 Meter, 3. Imiela (Sokol) 1,25 Meter; Speerwurf: . 
Sollorz (Stadion) 22,42 Meter, 2. Nowak [Stadion] 21,03 Meier, 
3. Jubkowicz (06 Zalenze); 44100 Meter⸗Stafette: 1. Rosdzin 
54,8 Sek in der Beſetzung: Bialas, Kajnda, Rakoczy und Breuer. 
2. la. Kattowitz, 3. Sokol.: 60 Meterlauſ⸗Finale: 1. Breuer 
(Rosdzin) 8 Sek., 2. Czaja (Skla.), 3. Bialas (Stadion): 800 
Meterlauf: 1. Orlowski (Kolejowy) 2,38 Min., 2. Nat (06 Zus 
lenze), 3. Grzeſtk (Stadion); 200 Meterlauf: 1. Orlowski (Kole⸗ 
jowy) 28 Sek., 2. Cza ja (Skla.] 3. Bialas (Stadion); Weitſprung: 
1. Breuer (Rosdzin) 4,74 Meter, 2. Czaja (Skla.), 3. Rakoczy 
(Rosdzin); Weitſprung aus dem Stand: 1. Czaja (Skla.) 2,31 
Meter, 2. Derlich (06 Zalenze), 3. Preiß (Skla.): Diskuswurf: 1. 
Blaſzezyk (Sokol) 28,20 Meter (neuer Rekord), 2. Sollorz [Sta⸗ 
dion) 25 Meter, 3. Nowak (Stadion) 22,80 Meter: Diskus beid⸗ 
armig: 1. Blaſzezyk (Sokol) 47,20 Meier, 2. Sollorz (Stadion) 
10,88 Meter, 3 Popoloc (Stadion). 

In der Geſamtpunktuation iſt Stadion Königshürte mit 55 
Punkten an 1. Stelle. 2. K. S. Rosdzin⸗Schoppinitz 51 Punkte, 
3. Skla. Kattowitz 38 Punkte, 06 Zalenze 23 Punkte. Sokol Katto⸗ 
witz 22 Punkte, Kolejowy Kattowitz 13 Punkte, K. S. 22 Eiche⸗ 
nau 10 Punkte, Polizei Kattowig 9 Punkte, Powſtaniec Schwien⸗ 
tochlowitz 5 Punkte und Sokol Königshütte 4 Punkte. 

E 
Das internationale Motorrabrennen, 


welches am geſtrigen Sonntag auf der Strecke Gieſchewald—Ema⸗ 
nuelsſegen— Weſola—Brzezinka—Brzezowice —-Myslowitz—Gieſche⸗ 
wald, das iſt eine Strecke von 27 Kilometern, und 8 Runden 
betrug, ſah folgende Fahrer und Maſchinen als Sieger: Klaſſe 
175 cem: 1. Wiſior Nr. 9 (Kattowitz) „Conventry Eagle“; Klaſſ⸗ 
A bis 250 ccin: 1. Brandt Nr. 20 (München) auf „U. T.“; Klaſſe 
B bis 350 cem: 1. Herbert Ernſt Nr. 19 (Breslau) auf „A. J. S.“; 
Klaſſe C bis 500 ccm 1. Baron v. Alvensleben Nr. 3 (Bydgoſzez) 
auf „Norton“. Nr. 3 fuhr die beſte Rundenzeit. Motorrad mit 
Beiwagen: Klaſſe E bis 500 cem: 1. Koch Nr. 41 (Breslau) auf 
„A. J. S.“; Klaſſe J bis 1000 cem: 1. Pielawski Nr. 13 (Katto⸗ 
witz) auf „B S. A.“. Bon 16 geſtarteten Maſchinen kamen obige 
durchs Ziel. Die Organiſation des Rennens klappte vorzüglich. 
An die 20 000 Zuſchauer umlagerten die Rennſtrecke. 


2. hl. Meſſe jur verſt. Joſef, Mattas u. Julianne Dembinski. 
3. hl. Meſſe für verſt. Franz Hein und Marie Reimann, 


Kath. Pfarrkirche St. Antonius, Laurahütte. 
Dienstag, den 18. Juni 1929. 
5% Uhr: für verſt. Valentin Dylla. 
6 Uhr: für verſt. Anton Wengrzinek, verſt. Eltern beiderſeits 
und alle armen Seelen. 


Evangeliſche Kirchengemeinde Laurahütte. 
Mittwoch, den 19. Juni 1929. 
754 Uhr: Jugendbund. 


Verantwortlicher Redakteur: Reinhard Mai in Kattowitz. 
Druck u. Verlag: „Vita“, naklad drukarski, Sp. zogr, odp, 
Katowice, Kosciuszki 20. 


Die 
22 


GEMALTE EEE 
KLEIDER, BLUSEN 


BÄNDER, DECKEN 
KISSEN usw, 


FARBEN IN STIFZEN 
FLASCHEN U. TUBEN 
nebst Änleitung bei der 


KATTOWITZER BUCHDRUCKEREI 


U. VERLAGS-SPOLKA AKCYJNA 


DAS 
ELEGANTE 


BRIEFPAPIER 


KATTOWITZER BUCHDRUCKEREI 
UND VERLAGS-SPOLKA AKCYJNA 


Drucksachen 


Vereine, Gewerbe, Handel 
und Industrie liefert in 
sauberster Ausführung 
preiswert bei kurzer Frist. 


Spezialität: Feinste Mehrfarbendrucke 


| Laurahütte-Siemianowitzer Zeitung 


